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Amtliche Bekanntmachungen 
 
 
Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
 
 
Wegen Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Stelleninhabers 
wird die Wahl des/der Bürgermeisters / Bürgermeisterin der 
Gemeinde Warthausen notwendig. 
 
Die Wahl findet am Sonntag, dem 14. Oktober 2018 statt. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er-
halten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen, so findet Neuwahl statt, bei der neue 
Bewerber/innen zugelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet am Sonntag, 
dem 28.10.2018 statt. 
 
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und 
bei Stimmengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeis-
terin beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens 
drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen 
und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden 
von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und 
können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unions-
bürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen 
Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit 
der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
 
 
 

 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlbe-
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl-
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde woh-
nen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizu-
fügen. 
 
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt, 
Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
– spätestens bis zum Sonntag, 23. September 2018 beim 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 
13, 88447 Warthausen eingehen. 
 

 
 
 
Warthausen, 31.08.2018 
 
 
Bürgermeisteramt 
 
 
 
gez. Hermann Huchler 
Stellvertretender Bürgermeister 
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Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 14. Oktober 
2018 und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 28. Okto-
ber 2018 
 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

1.  Wählerverzeichnis 
 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die 

für die Wahl am 14. Oktober 2018 Wahlberechtigten ein-
getragen. 

 
 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen sind, erhalten bis spätestens 23. September 2018 
eine Wahlbenachrichtigung. 
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann (siehe Nr. 1.3). 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit 
der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach 
ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei 
Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versiche-
rung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen. 

 
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das 
Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher 
Straße 13, 88447 Warthausen bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung spätestens bis zum Sonntag, 23. Sep-
tember 2018 beim Bürgermeisteramt Warthausen ein-
gehen. 
 
Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird 
dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein 
Wahlschein beantragt wurde. 

 
1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen vom 24. 

September 2018 bis 28. September 2018 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt 

Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Wart-
hausen, Zimmer 1 (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 

 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldegesetz 
eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich. 

 
1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-

richtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 28. September 
2018 bis 12.30 Uhr beim Bürgermeisteramt Warthau-
sen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Zim-
mer 1 die Berichtigung des Wählerverzeichnisses bean-
tragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift 
gestellt werden. 

 
1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem 

Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

 
2.  Wahlscheine 
 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter, 
 
2.1.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-
ordnung - KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses zu beantragen; 
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dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, 
dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, recht-
zeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen, 

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstan-
den ist, 

 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
teramt bekannt geworden ist. 

 
2.2 Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 28. 

Oktober 2018 erhält ferner einen Wahlschein 
 
 

 a) auf Antrag, wer erst für die Neuwahl wahlberechtigt 
wird, 

 b) von Amts wegen, wer für die Wahl am 14. Oktober 
2018 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 

 

  
 
2.3 Wahlscheine können für die Wahl am 14. Oktober 2018 

bis Freitag, 12. Oktober 2018 18.00 Uhr für eine etwa 
erforderlich werdende Neuwahl am 28. Oktober 2018 bis 
Freitag, 26. Oktober 2018 18.00 Uhr beim Bürgermeis-
teramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen, Zimmer 1 schriftlich, mündlich oder in 
elektronischer Form beantragt werden. 

 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der 
Wahlschein noch bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt 
werden. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines 
Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 genannten 
Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 

 
 
2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem be-

liebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl 
wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 

 - einen amtlichen Stimmzettel 
 - einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Brief- 

  wahl 
 - einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der  

  Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterla-
gen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

 
2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses ab-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht.  

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform unent-
geltlich befördert. 

 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
 
 Warthausen, 31.08.2018 
 
 
 Bürgermeisteramt 
 
 
 gez. Hermann Huchler 
 Stellvertretender Bürgermeister 
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Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
 
 

 
 
Die Gemeinde Warthausen hat eine Stelle (m/w/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der 
Finanzverwaltung zu besetzen. 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst u.a. folgende Aufgaben: 
 
- Anlagenbuchhaltung und Bilanzierung 
- Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplans und der Jahresrechnung 
- Gebühren- und Beitragssatzungen einschließlich Gebührenkalkulation 
- Zuschusswesen 
- Berechnung der Wasser-/Abwassergebühren 
 
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 
Bei persönlicher Eignung kann der Stelle höhere Tätigkeiten übertragen werden. 
 
Wir bieten einen interessanten und vielseitigen Vollzeitarbeitsplatz im Beamtenverhältnis. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
Die Stelle ist derzeit in der Besoldungsgruppe A 9 ausgewiesen und eignet sich auch für 
Absolventinnen bzw. Absolventen der Hochschule für öffentliche Verwaltung. 
Das Neue Kommunale Haushalts-und Rechnungswesen wurde zum 01.01.2016 mit dem 
EDV-Verfahren Newsystem (Infoma) eingeführt. Die Gemeinde Warthausen (ca. 5350 
Einwohner) liegt nahe der Großen Kreisstadt Biberach.  
 
Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium zum/zur Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. 
Bachelor of Arts – Public Management, idealerweise mit Vertiefungsrichtung Wirtschaft und 
Finanzen sowie Einsatzbereitschaft, selbständiges Arbeiten, Belastbarkeit und Teamfähigkeit. 
Kenntnisse im Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) sowie sicherer 
Umgang mit gängigen Office-Anwendungen werden vorausgesetzt.  
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
24.09.2018 an das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen. 
Für Auskünfte steht Ihnen Kämmerin Michaela Schuhmacher unter Tel. 07351/5093-15 oder 
per E-Mail schuhmacher@warthausen.de gerne zur Verfügung. 
 

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 

Die Gemeinde Warthausen hat eine Stelle (m/w/d) zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in der Finanzverwaltung zu besetzen. 
Das Tätigkeitsfeld umfasst u. a. folgende Aufgaben: 
- Anlagenbuchhaltung und Bilanzierung 
-  Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplans und der 

Jahresrechnung 
-  Gebühren- und Beitragssatzungen einschließlich 
 Gebührenkalkulation 
- Zuschusswesen 
- Berechnung der Wasser-/Abwassergebühren 

Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 
Bei persönlicher Eignung kann der Stelle höhere Tätigkeiten 
übertragen werden. 

Wir bieten einen interessanten und vielseitigen Vollzeitarbeits-
platz im Beamtenverhältnis. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
Die Stelle ist derzeit in der Besoldungsgruppe A 9 ausgewie-
sen und eignet sich auch für Absolventinnen bzw. Absolventen 
der Hochschule für öffentliche Verwaltung. 
Das Neue Kommunale Haushalts-und Rechnungswesen wurde 
zum 01.01.2016 mit dem EDV-Verfahren Newsystem (Infoma) 
eingeführt. Die Gemeinde Warthausen (ca. 5350 Einwohner) 
liegt nahe der Großen Kreisstadt Biberach. 

Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium zum/zur Dipl.-Ver-
waltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts - Public Manage-
ment, idealerweise mit Vertiefungsrichtung Wirtschaft und 
Finanzen sowie Einsatzbereitschaft, selbständiges Arbeiten, 
Belastbarkeit und Teamfähigkeit. Kenntnisse im Neuen Kom-
munalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) sowie 
sicherer Umgang mit gängigen Office-Anwendungen werden 
vorausgesetzt. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis spätestens 24.09.2018 an das Bürger-
meisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen. 
Für Auskünfte steht Ihnen Kämmerin Michaela Schuhmacher 
unter Tel. 07351/5093-15 oder 
per E-Mail schuhmacher@warthausen.de gerne zur Verfügung. 

 
 

 
 
 
Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
 
 

 
 
Die Gemeinde Warthausen hat eine Stelle (m/w/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der 
Finanzverwaltung zu besetzen. 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst u.a. folgende Aufgaben: 
 
- Anlagenbuchhaltung und Bilanzierung 
- Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplans und der Jahresrechnung 
- Gebühren- und Beitragssatzungen einschließlich Gebührenkalkulation 
- Zuschusswesen 
- Berechnung der Wasser-/Abwassergebühren 
 
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 
Bei persönlicher Eignung kann der Stelle höhere Tätigkeiten übertragen werden. 
 
Wir bieten einen interessanten und vielseitigen Vollzeitarbeitsplatz im Beamtenverhältnis. 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
Die Stelle ist derzeit in der Besoldungsgruppe A 9 ausgewiesen und eignet sich auch für 
Absolventinnen bzw. Absolventen der Hochschule für öffentliche Verwaltung. 
Das Neue Kommunale Haushalts-und Rechnungswesen wurde zum 01.01.2016 mit dem 
EDV-Verfahren Newsystem (Infoma) eingeführt. Die Gemeinde Warthausen (ca. 5350 
Einwohner) liegt nahe der Großen Kreisstadt Biberach.  
 
Wir erwarten ein abgeschlossenes Studium zum/zur Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. 
Bachelor of Arts – Public Management, idealerweise mit Vertiefungsrichtung Wirtschaft und 
Finanzen sowie Einsatzbereitschaft, selbständiges Arbeiten, Belastbarkeit und Teamfähigkeit. 
Kenntnisse im Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) sowie sicherer 
Umgang mit gängigen Office-Anwendungen werden vorausgesetzt.  
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
24.09.2018 an das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen. 
Für Auskünfte steht Ihnen Kämmerin Michaela Schuhmacher unter Tel. 07351/5093-15 oder 
per E-Mail schuhmacher@warthausen.de gerne zur Verfügung. 
 

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
Die Gemeinde Warthausen sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 
Das Aufgabengebiet umfasst: 
-  fünf Tage in der Woche je 3,5 Std in der Kindertagesstätte 

Warthausen (die Reinigung wird dort gemeinsam mit  wei-
teren Reinigungskräften durchgeführt) 

Unsere Anforderungen: 
- körperliche Belastbarkeit 
- selbstständiges Arbeiten 
- Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
- gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten: 
- Einweisung ins Aufgabengebiet 
- Bezahlung gemäß TVöD (10,78 €) 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen richten Sie bitte bis spätestens Freitag, 14.09.2018, an 
das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Str. 13, 
88447 Warthausen. 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Christ unter Tel. 07351/5093-43 
oder per E-Mail christ@warthausen.de zur Verfügung. 

 

Seniorenausflug am 13.09.2018 nach 
Sigmaringen und Heiligkreuztal 
Es sind noch Plätze frei, daher haben wir die Anmeldefrist bis 
zum 05. September 2018 verlängert. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter 07351/50 93-16. 

Freibad Warthausen - Ende der Badesaison 
Das Freibad Warthausen ist ab Montag, 10. September 
2018 geschlossen! 
Das Freibad wird mit Ende der Schulferien geschlossen. Letzter 
Badetag ist der 09. September 2018. Sie haben am Montag, 
den 10. September die Möglichkeit, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
17.00 Uhr die Schrankschlüssel abzugeben und Fundsachen 
abzuholen. Ein Badebetrieb findet nicht mehr statt. 

Befahren der Burrenstraße 
ab Einmündung Aßmannshardter Straße 
Es kommen vermehrt Beschwerden über rücksichtsloses Fahren 
in Birkenhard, Burrenstraße, ab der Einmündung Aßmannshard-
ter Straße, bei der Gemeinde an. Beklagt wird das Befahren der 
Burrenstraße ohne die „Rechts-vor-Links-Regelung“ zu beachten. 
Mit der Öffnung der Nordwestumfahrung im Juni 2013 wurde 
die Burrenstraße nach der Einmündung zu den Sportanlagen 
Birkenhard, Richtung Kletterpark Burren, für den Verkehr dauer-
haft gesperrt. Die ehemalige Kreisstraße wurde ab der Sperrung 
zurückgebaut und ist nur noch als Geh- und Radweg ausgebaut 
und auch eindeutig beschildert. Eine Durchfahrt ist ausschließ-
lich der Landwirtschaft zur Bewirtschaftung der anliegenden 
Flächen erlaubt. 
Innerorts wurde diese Kreisstraße zu einer Gemeindestraße herab-
gestuft. Hier wurde eine „Zone 30“ angeordnet und eingerichtet, 
dies bedeutet u. a., es gilt „rechts vor links“. Mit der Abstufung 
der Kreisstraße und Änderung der Verkehrsführung wurden auch 
Hinweisschilder zur geänderten Vorfahrtsituation aufgestellt. Diese 
Schilder werden nun entfernt. Die Haltebalken zur Verdeutlichung 
der Vorfahrtsituation werden erneuert. 
Ich bitte nochmal eindringlich um Beachtung. 
 
Verkehrsberuhigung Panoramaweg  
Die  Anwohner des Panoramaweges in Oberhöfen beschwerten 
sich über zu viel und zu schnellen Verkehr in ihrer Wohnstraße. 
Der Panoramaweg liegt inmitten einer „30iger Zone“. 
Aufgrund des sehr breiten Ausbaus der Wohnstraße werde hier 
die häufig geschwindigkeitskontrollierte „Oberhöfer Steige“ um-
fahren, so die Anwohner. 
In mehreren Gesprächen und Ortsterminen mit den Anwohnern 
wurden mögliche Maßnahmen und auch rechtliche Vorgaben dis-
kutiert und das Für und Wider abgewogen. Seitens der Gemein-
de Warthausen wurden drei Pflanzkübel aufgestellt, die liebevoll 
von den Anwohnern bepflanzt und auch gepflegt werden. Jeder 
Pflanzkübel hat so seine eigene Note erhalten. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür. 
In der Vergangenheit wurden im Straßenverlauf Parkflächen mar-
kiert. Diese Markierungen sind mittlerweile verblasst bzw. nur 
noch schwer zu erkennen. Diese Parkbuchtmarkierungen werden 
nicht erneuert. Mit der Einrichtung der „Zone 30“ ist das Parken 
überall erlaubt, wo die Straßenverkehrsordnung oder eine Beschil-
derung es nicht explizit verbietet; es sind somit mehr Parkmöglich-
keiten auf dem Straßenzug vorhanden als vorher markiert wurden. 
Jedes geparkte Auto dient zusätzlich der Verkehrsberuhigung.
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Meldung über die beabsichtigte Durchführung 
einer Truppenübung 
bis zur Stärke einer/s Bataillon/Regiment bzw mehr als 250 bis 
600 Soldaten. 
Karte des Übungszeitraumes 

 

  
Nähere Angaben zur Übung 
Name (Deckname) und Art der Übung: 
Multinationale Übung „CORONAT MASK 2018“, Schwerpunkt 
FTX (Freilaufende Übung) 
Leitung der Übung (Name, DG, Dst-Stellung): 
Erb, Oberstleutnant, Kdr ABCAbwBtl 750 „BADEN“ 
Zeitliche Durchführung der Übung: 
Anmarsch: 
von: 14.09.2018, 00:00 Uhr bis: 14.09.2018, 24:00 Uhr  
Übung: 
von: 15.09.2018, 00:00 Uhr bis: 24.09.2018, 24:00 Uhr  
Abmarsch: 
von: 24.09.2018, 00:00 Uhr bis: 28.09.2018, 24:00 Uhr  

Die Bahn informiert  
Von Mittwoch, 5. September bis Sonntag, 9. September 2018 
(bis 5 Uhr) finden Bauarbeiten an einer Eisenbahnüberführung 
zwischen Ravensburg und Friedrichshafen  statt. Es wird ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Bitte beachten Sie die 
längeren Fahrzeiten bzw. die frühere Abfahrt der Busse. 
Der geänderte Fahrplan kann unter dem folgenden Link einge-
sehen werden: 
https://bauinfos.deutschebahn.com 
 
Die Bahn informiert: 
Oberleitungsarbeiten zwischen Biberach(Riß) und Biberach 
Süd mit Auswirkungen auf die Strecke bis Aulendorf 
3. September 2018 
Sehr geehrte Fahrgäste, am Montag, 3. September 2018 beginnen 
im Vorfeld der Elektrifizierung der Südbahn die ersten vorberei-
tenden Oberleitungsarbeiten zwischen Biberach(Riß) und Biber-
ach Süd. Auch der Streckenabschnitt bis Aulendorf ist betroffen.  
Die Interregio-Express Züge (IRE) verkehren zwischen Aulendorf 
 Basel und fallen zwischen Ulm Hbf  Aulendorf aus. Die 
IRE von/nach Lindau fahren von Stuttgart Hbf  Biberach(Riß) 
sowie zwischen Aulendorf  Lindau Hbf. Auch die Regional-
bahnen verkehren nur ab/bis Biberach(Riß). 

Es wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Biberach(Riß) 
 Aulendorf mit Halt in Biberach Süd und Bad Schussen-
ried eingerichtet. 
Die Sonderinformation wird im Internet unter 
https://bauinfos.deutschebahn.com  
sowie auf der RAB Seite  
http://www.zugbus-rab.de  
online gestellt. 
 
Die Bahn informiert: 
Die Südbahn wird zwischen Ulm und Friedrichshafen bis 2021 in 
mehreren Etappen elektrifiziert. Die erste Bauphase beginnt am 
Montag, 10. September und endet am Freitag, 21. Dezember 
2018. Aufgrund der umfangreichen Baumaßnahmen muss der 
Streckenabschnitt zwischen Ulm Hbf und Laupheim West/Stadt 
komplett gesperrt werden. 
Es verkehren Ersatzbusse direkt ab Neu-Ulm ZUP über Laupheim 
Stadt nach Laupheim West sowie ab Ulm Hbf (Schillerstraße-SEV 
Südbahn) über Ulm Donautal - Erbach und Laupheim Stadt nach 
Laupheim West. 
Der geänderte Fahrplan kann unter dem folgenden Link einge-
sehen werden:  
https://bauinfos.deutschebahn.com 
 
Auf zum Beachvolleyball nach Birkenhard! 
Eröffnung der Sport- und Grillanlage in Birkenhard  
Am Samstag, 11.08.2018 wurde in Birkenhard beim Sportplatz 
das neue Beachvolleyball- und Basketballfeld seiner Bestim-
mung übergeben. 
Roland Weber hatte mit seinem Team Familien- und Einzelspie-
len auf der Spielanlage vorbereitet. Hierbei kam der Spaßfaktor 
keinesfalls zur kurz  und es konnten viele Punkte erzielt werden. 
Bürgermeister Wolfgang Jautz begrüßte alle anwesenden Kinder, 
Familien und Gäste. Ein herzliches Grüß Gott galt Frau Margit 
Renner vom Kreisjugendring Biberach,  die als Leiterin des Pro-
jektes „Jugend im ländlichen Raum“ an dieser Zukunftswerkstatt 
beteiligt war. 
Im Sommer 2015 wurden durch die Gemeindeverwaltung, Frau 
Fischbach, alle interessierten Jugendlichen, Vereine und Orga-
nisationen aufgefordert bei dieser „Zukunftswerkstatt“ mitzu-
machen. Dem Ergebnis, Bau einer Sport- und Grillanlage in Bir-
kenhard,  welches die Jugend aus Birkenhard, hauptsächlich 
Mitglieder der Brauchtumsfreunde Birkenhard e.V. erarbeitet hat-
ten, wurde im April 2016 dem Gemeinderat vorgestellt und von 
diesem genehmigt. 
Zur Projektumsetzung kamen die Initiatoren zu weiteren Planungs-
treffen im Rathaus zusammen. Als Verantwortliche wurden Herr 
Christian Weber (Brauchtumsjugend), Herr Knut Hofbaur (techn. 
Bauleiter) und die Verwaltung benannt. Hier nochmals ein herzli-
ches Dankeschön an alle Verantwortlichen! 
Die Bauzeit auf ehrenamtlicher Basis dauerte knapp 2 Jahre. Bei 
den Arbeiten waren die Jugendlichen und alle interessierten Bür-
ger aufgefordert beim Bau mitzuhelfen. Das Ende der Bauarbeiten 
war im Herbst 2017 abzusehen, so dass die Anlage bespielbar 
wurde. Die Anlage besteht aus einem Parkplatz zur Andienung, 
einem Beachvolleyballfeld und Basketballfeld sowie dem Grill-
platz mit Schutzhütte. Die Kosten - nur Materialaufwand - be-
tragen  26.633,56 €. 
Erfreulicherweise gab es einen Zuschuss des Kreisjugendring 
Biberach von 500,- €. Danke dafür! 
Bürgermeister Jautz dankte den Verantwortlichen und Helfern 
für das starke Einbringen und das ehrenamtliche Engagement. 
Die große Anzahl der Gäste zeigte sich stolz über die Gemein-
schaftsleistung. Bürgermeister Jautz überreichte als Dank den 
Verantwortlichen (Christian Weber, Roland Weber und Margit 
Renner) als Geschenk ein Handtuch für manchen Schweißtrop-
fen, der geflossen ist. 
Frau Margit Renner als Projektleiterin überbrachte ebenfalls Grü-
ße und hatte als Geschenk eine kleine Badewanne mit Spielbälle 
(Volleyballball, Basketballball und kleinen Accessoires) dabei. 
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Die Benutzung der Spielanlage steht allen Einwohnern der Ge-
meinde offen. Eine Benutzungsordnung regelt die Pflege, die 
Müllentsorgung und den Umgang mit Lärm. 
Die Birkenharder Einwohner werfen darüber hinaus einen Blick 
auf die Spielfelder und Grillanlage, da bereits unmittelbar nach 
der Bauzeit Sachbeschädigungen in Form von Vandalismus be-
gangen wurden. 
Bürgermeister Jautz dankte am Ende allen Besuchern sehr herz-
lich für ihr Kommen und übergab die Spielfelder und die Grillhütte 
offiziell ihrer Bestimmung. Die Anlage ist mit Freude entstanden 
und darf nun als schöner Begegnungsort genutzt werden. 
Am Ende klang durch einige Besucher der Wunsch nach einem 
„Wintergrillen“ an. Wer weiß, es gibt viele Möglichkeiten um Ge-
meinschaft zu pflegen! 

Bürgermeister Jautz, Christian Weber und Margit Renner 

Herr Knut Hofbaur aus Birkenhard stand stets mit seinem Fach-
wissen und Rat und Tat zur Seite. Herzlichen Dank dafür!

Bürgermeister Jautz mit Frau Margit Renner, Kreisjugendring, 
Landratsamt Biberach

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
• 1 Handy 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt. 
  

Fundtier
Katze in Warthausen gefunden! 
Am 01.08.18 wurde eine Katze, ca. 8 Monate alt, dreifarbig, in 
Warthausen gefunden. Wer vermisst sie bzw. weiß, wo ihr Zu-
hause ist? Infos bitte ans Tierheim Biberach, 07351-506700 oder 
tierheim-biberach@tierschutzverein-biberach.de 
  

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender September 2018 
24.08. - 07.09. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen 
 Ferienbetreuung 
07.09. Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
 Jedermannschießen 
08.09. Bauraclub Birkenhard e. V. 
 Maisackerfest 
08.09. Förderverein Pflegeheim Schlosspark e. V. 
 Ausfahrt mit den Heimbewohnern 
09.09. Berg- und Heimatfreunde Warthausen e. V. 
 Berg-Messe auf der „Immler-Alpe“ 
12.09. Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
 Jedermannschießen 
15.09. Schützenverein Birkenhard 1924 e. V. 
 Jedermannschießen 
18.09. Seniorengemeinschaft Warthausen 
 Kaffeenachmittag 
19.09. Evangelische Kirchengemeinde 
 Seniorenkreis 
29.09. Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. 
 Metzelsuppe 
29.09. Katholische Kirchengemeinde 
 Papier- und Kleidersammlung 
30.09. Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. 
 Metzelsuppe 

Entsorgung

Abfuhrtermine Gelber Sack - September 2018 
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am 
- Mittwoch, 26. September 2018 
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der 
Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. 
Bitte kein loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
  
Müllabfuhrtermine - September 2018 
- Donnerstag, 13. September 2018 
- Donnerstag, 27. September 2018 
  
Abfuhrtermine Papiertonne - September 2018 
Die Papiertonne des Landkreises wird am 
- Dienstag, 25. September 2018 
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
Was gehört in die Papiertonne? 
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Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 07351 / 52-6377. 
  
Problemstoffsammlung 
Am Samstag, 29.09.2018 wird wieder eine Sammelaktion von 
Problemabfällen durchgeführt. Die Abfälle können von 08.00 bis 
09.00 Uhr beim Freibad-Parkplatz in Warthausen, Birkenharder 
Straße, abgegeben werden. 
Als „gefährliche Abfälle“ - auch bekannt unter den umgangs-
sprachlichen Begriffen „Problemstoffe“ oder „Sonderabfälle“ - 
werden Abfälle bezeichnet, die bei der Anwendung und Entsor-
gung gesundheits- oder umweltschädigend sein können. Solche 
Abfälle müssen Sie aufgrund ihrer Umwelt- oder Gesundheits-
schädlichkeit getrennt vom Hausmüll entsorgen. 
Zu den Problemstoffen gehören: 
Akkus, Arzneimittel/Medikamente, Batterien, Chemikalien, Ener-
giesparlampen, Lacke, Leuchtstoffröhren, Farben, Klebstoffe, 
Laugen, Säuren, Pflanzenschutz-, Dünge-, Lösungs-, Putz- und 
Reinigungsmittel, Farb- und Spraydosen, die nicht vollständig 
leer sind. 
Nicht angenommen werden: 
Glühbirnen, sie gehören in den Restmüll. Leere Spraydosen und 
gesäuberte Farbdosen, sie kommen in den Gelben Sack. Auch 
Altöl und Altreifen werden nicht angenommen. Altreifen können 
Sie über Ihren Reifenhändler (gegebenenfalls gegen Kostenbe-
teiligung) entsorgen. Altöl muss jede Ölverkaufsstelle in der Men-
ge des neu erworbenen Öls kostenlos zurücknehmen. Deshalb 
unser Tipp: Beim Kauf von frischem Öl Beleg als Gutschein für 
die Rückgabe verlangen. Starterbatterien sowie Problemstoffe 
aus Betrieben. 
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Landratsamt 
gerne Auskunft unter der Telefonnummer 07351 52-6370 (Krei-
schemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-6133 (Erich Krug). 
  

Kleine Galerie

im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
„Wahrnehmung und Empfindung“ 

von Monika Grope 
----------------------------------------

09.07. - 07.09.2018 
zu den Öffnungszeiten 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Sonntag, 2. September - 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst mit Taufe. 

(Pfarrerin Daniela Bleher) 
Sonntag 9. September - 15. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr BERGMESSE/ ökumenischer Gottesdienst auf der 

Immler-Alpe 
 (Ort: Wiederhofen, Gemeinde Missen im Allgäu; 

Diakon Roland Fritzenschaft, Pfarrer Hans-Dieter 
Bosch; musikalische Gestaltung: Musikverein Wart-
hausen; Bewirtung: Berg- und Heimatfreunde Wart-
hausen). 

 Seit vielen Jahren feiern wir diesen ökumenischen 
Gottesdienst im Allgäu. Im Anschluss dazu bieten 
die Berg- und Heimatfreunde ein Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen an. 

 Wie immer gibt es die Möglichkeit mit dem Bus 
von Warthausen nach Wiederhofen zu fahren. Ab-
fahrt: Oberhöfen „Steige“ 7:45 Uhr - Warthausen 
an der Raiba 8:00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt pro 
Person 15,00 € (Kinder unter 14 Jahren sind frei). 
Interessierte Busmitfahrer bitte bis spätestens 
Montag, 13.08.2018 bei Hermann Ebenhoch, Tel.: 
07351/76644 oder unter 0175 9104253 abends zwi-
schen 18:00 und 20:00 Uhr anmelden. Privatfahrzeu-
ge müssen unbedingt beim Parkplatz „Skilift Thaler 
Höhe“ abgestellt werden. 

 Die Gehzeit bis zur Immler-Alpe beträgt ca 40 Minu-
ten. Für gehbehinderte oder ältere Menschen steht 
ein Fahrdienst vom Parkplatz bis zur Immler-Alpe 
zur Verfügung. 

Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang hat mit 
einem START-Abend für Jugendliche und Eltern bereits am Mitt-
woch, den 4. Juli begonnen, der regelmäßige Unterricht beginnt 
ab Mittwoch, den 12. September. Alle uns bekannten Jugendli-
chen, die jetzt die 8. Klasse (Jahrgänge 2004/2005) besuchen, 
wurden in den vergangenen Wochen angeschrieben und waren 
dazu eingeladen. Das Fest der Konfirmation werden wir am Wo-
chenende 25./26. Mai 2019 feiern. Zum Konfirmandenunterricht 
sind auch Jugendliche eingeladen, die noch nicht getauft sind. 
Sollte jemand den Anmeldeabend verpasst haben, bitte melden. 
  

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen
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Freitag, 31.08. 
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr Requiem, anschl. Beerdigung von Julie Merk 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 01.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Gerold und Hildegard Winter 
 † Elfriede Hagel 
 † Bernhard Ried 
 † Franz Fisel 
 † Eva und Hans Schütz 
Sonntag, 02.09.; 22. Sonntag im Jahreskreis  
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrkirche Warthausen 
Keine Eucharistiefeier 
Mittwoch, 05.09. 
St. Josef Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Heinrich Baldauf 
Donnerstag, 06.09. 
Kapelle Herrlishöfen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 07.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Helmut Liebherr 
 † Clementine Thanner 
 Im Anschluss Eucharistische Nachtanbetung 

Freitagskaffee in Birkenhard - Kräuter im Garten und Küche 
Frau Liselotte Rieger vom Landwirtschaftsamt referiert über die 
Bedeutung von Kräutern in der Ernährung, den Anbau und die 
Verwendung und Bevorratung von Kräutern in Haus und Garten. 
Der Nachmittag endet mit dem Verkosten der Kräutervariationen. 
Freitag, 7. September ab 14 Uhr im Gemeindehaus. 
Eucharistische Nachtanbetung in Warthausen 
Am Freitag 7. September findet nach der Abendmesse von 19:30 
Uhr bis 24:00 Uhr eine eucharistische Nachtanbetung in der Pfarr-
kirche St. Johannes in Warthausen statt. 
Eingeladen sind wieder Einzelpersonen, Familien und christliche 
Kreise /Gruppen zur Gestaltung einer Anbetungsstunde entweder 
als stille oder gestaltete Anbetung. 
Jesus hat sich uns im eucharistischen Brot geschenkt (Lk 22,19) 
und möchte in der Anbetung verherrlicht und gepriesen werden 
(Offb 5,12) und uns Ruhe verschaffen (Mt 11,28)! 
Listen zum Eintragen liegen in der Kirche von Warthausen und 
im Pfarrbüro (Tel. 07351-72380) aus. 
  
Bustageswallfahrt nach Hegne am 22. September 2018 
Zusammen mit der Kirchengemeinde Mittelbiberach möchten wir 
am Samstag dem 22. September eine Buswallfahrt zur Seligen 
Schwester Ulrika nach Hegne anbieten. 
Die Abfahrt ist um 7:45 in Warthausen, Hl. Messe in der Krypta, 
anschließendes Mittagessen, dann Vortrag zum Thema „Straße 
der barmherzigen Liebe- Franziska-Schwester Ulrika“, Abschluss 
mit Kaffee und Rückkehr voraussichtlich um 19 Uhr. 
Die Fahrtkosten betragen 18,- Euro zuzügl. Mittagessen und 
Kaffee. 
Anmeldung bis 7.9. im Pfarrbüro Warthausen Tel. 72380. 
  
Erstkommunion 2019 
Die Erstkommunion 2019 findet am Sonntag, den 12. Mai um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche Warthausen statt. 
  
Missio-Zeitschriften 
Die neuen Missio-Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate Sep-
tember/Oktober liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 

Liebe Schwestern und Brüder der Seelsorgeeinheit Biber-
ach Umland! 
Nochmals herzlichen Dank für das Mitfeiern der außerordentli-
chen Missionssonntage in den Pfarreien der SE Warthausen und 
Birkenhard, im Mai und im Juni. 
Für Euer Interesse an der Weltmission und speziell auch an der 
Mission der Comboni-Missionare. 
Besonderen Dank und Vergelt’s Gott für die so großzügige Un-
terstützung des angegebenen Projektes in Südafrika mit 1091,77 
Euro. Die Spende wird über missio Aachen an die Dominikanerin 
Sr. Aloysia Zellmann nach Südafrika überwiesen. Sie unterstützt 
damit Kindergärten/Familien in einem der ärmsten Gebiete des 
Landes. 
Ganz besonderen Dank auch an Pfarrer Wunibald Reutlinger für 
die Einladung zu den Gottesdiensten und für die Gastfreund-
schaft, Gemeindereferentin Monika Göbel und dem Missionskreis 
für die so hilfreiche und freundliche Begleitung der Tage. 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
Euer P. Josef König, Comboni-Missionar 
  
Paare können sich auf die Ehe vorbereiten 
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 03. 
und 04. November 2018 im St. Anna-Haus, Käppelestr. 18 in 
Schemmerhofen ein Ehevorbereitungstreffen für Paare an. Der 
Kurs findet statt von 10 bis 18 Uhr (Sa) und von 9:30 bis 14 Uhr 
(So). Das Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht und 
Gemeindereferent Robert Gerner gestalten das Treffen. Es bietet 
Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partnerschaft und Ehe 
miteinander ins Gespräch zu kommen, den täglichen Umgang 
miteinander in den Blick zu nehmen, sich über das Sakrament 
der Ehe zu informieren und der Frage nachzugehen, wie Paare 
Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbinden können. Er-
lebnispädagogische Elemente und Begegnungen nehmen das 
Leben mit all seinen Facetten in den Blick. Es wird eine Kursge-
bühr von 45 € pro Paar erhoben. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich, spätestens bis 19.10.2018 an die Geschäftsstelle der 
Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/182130, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de, http://dekanat-biberach.drs.de 
Fortbildungsangebote 2. Halbjahr 2018  
Das neue Jahresprogramm des Dekanats Biberach und Saulgau 
mit Fortbildungsangeboten zur fachlichen und spirituellen Beglei-
tung ehren- und hauptamtlicher Mitarbeiter/innen liegt vor. Es 
kann im Pfarramt eingesehen werden. Das Fortbildungsprogramm 
kann auch als PDF-Datei angefordert werden unter: dekanat.
biberach@drs.de. Im Internet finden Sie das Fortbildungspro-
gramm auch auf der Homepage des Dekanats Biberach: http://
dekanat-biberach.drs.de 
Die Fortbildungsangebote richten sich unter anderem an Wortgot-
tesdienstleiter, Lektoren, Mitarbeiterinnen in Kinder- und Familien-
gottesdienstteams, Kirchengemeinderäte, Jugendleiter, Senioren-
verantwortliche, Besuchsdienste, Hospizmitarbeiter. Darüber hinaus 
gibt es eine ganze Reihe offener Angebote für alle Interessierten. 

Projektthema „Honigbiene“ 
im Kindergarten St. Elisabeth 
Über mehrere Wochen setzten 
sich Kinder der Kita St. Elisa-
beth mit dem Thema „Honig-
biene“ auseinander.  Abschlie-
ßend unternahmen sie eine 
Exkursion zu einem Bienen-
stand oberhalb des Freibads 
in Warthausen. Eine Erzieherin/
Imkerin leitete die Exkursion. 
Die Kinder bekamen Gelegen-
heit eine Brutwabe zu sehen 
und konnten sogar einige Bie-
nen beim Schlüpfen beobach-
ten. Zudem durften Kostpro-

ben direkt aus einer Honigwabe genommen werden. Es war ein 
schöner und lehrreicher Ausflug.
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Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Bergmesse 09.09.2018 
Kuchenspenden 
Am Sonntag, 09.09.2018  findet auf der Immler-Alpe in Wieder-
hofen, Gemeinde Missen unsere traditionelle Bergmesse statt. 
Der ökumenische Gottesdienst mit Diakon Roland Fritzenschaft 
und Pfarrer Hans-Dieter Bosch beginnt um 11:00 Uhr und wird 
vom Musikverein Warthausen feierlich mit gestaltet. 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit musikalischer 
Unterhaltung, Mittagessen und Kaffee und Kuchen. 
Wie immer gibt es die Möglichkeit mit dem Bus von Warthausen 
nach Wiederhofen zu fahren. 
Abfahrt:  
Oberhöfen „Steige“ 07:45 Uhr 
Warthausen an der Raiba 08:00 Uhr 
Der Fahrpreis beträgt pro Person 15,00 €  
(Kinder unter 14 Jahren sind frei). 
Interessierte Busmitfahrer bitte bis spätestens Mittwoch, 
05.09.2018 bei Hermann Ebenhoch, Tel.: 07351/76644 oder unter 
0175 910 4253 abends zwischen 18:00 und 20:00 Uhr anmelden. 
Privatfahrzeuge müssen unbedingt beim Parkplatz „Skilift Thaler 
Höhe“ abgestellt werden. 
Die Gehzeit bis zur Immler-Alpe beträgt ca 40 Minuten. 
Für gehbehinderte oder ältere Menschen steht ein Fahrdienst 
vom Parkplatz bis zur Immler-Alpe zur Verfügung. 
Natürlich hoffen wir auf schönes Wetter. 
Wir laden die ganze Gemeinde Warthausen und alle Freunde 
und Interessierte des Vereins herzlich dazu ein, einen unver-
gesslichen Tag im Allgäu zu verbringen. 
Eure Vorstandsschaft 
WICHTIG: 
Wir brauchen unbedingt Kuchenspenden für die Bergmesse! 
Für ein leckeres Kuchenangebot auf unserer Bergmesse sind wir 
auf die fleißigen „Hausfrauen und Hausmänner“ des Vereins und 
der Gemeinde Warthausen angewiesen. 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 07392/7090863 
oder 0173 701 2587, gerne auf den AB sprechen. 
Nur „durchgebackene“ Kuchen können angenommen werden. 
Im Voraus jetzt schon ein herzliches Dankeschön! 
Abgegeben können die Kuchen am Samstag, 08.09.2018 zwi-
schen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr in der Grundschule Warthausen! 
Danke! 

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Heute Abend Feierabendhock 
Zum Feierabendhock am heutigen Freitag ab 20:00 Uhr ist 
jeder herzlich eingeladen und willkommen, um in einer netten 
Runde zu plaudern, zu diskutieren, Informationen auszutauschen 
und/oder auch ein gepflegtes Feierabendbierchen zu trinken. 
Bitte beachten: Der Hock findet im „Raum der Vereine“ in der 
Turnhalle Birkenhard über dem Sportheim statt (ehemaliger Raum 
vom Theaterverein). 
Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite www.
brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. 

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Ausfahrt der Heimbewohner zum Sommerfest des Kleintier-
zuchtvereins 
Wenn ein Warthausener Verein lädt, ist es eine Selbstverständlich-
keit, diesem Ruf zu folgen und die fleißigen Freiwilligen des För-
dervereins für eine außerplanmäßige Ausfahrt der Heimbewohner 
zu aktivieren. So geschehen am Sonntag, dem 19. August 2018. 
Der Kleintierzuchtverein veranstaltete sein Sommerfest und hatte 
alle interessierten Bewohner des Pflegeheims Schlosspark zum 
nachmittäglichen Kaffeestündchen auf dem Gelände ihres Ver-
eins geladen. Gut geschützt machte sich der Förderverein mit den 
Seniorinnen und Senioren auf, die beschwerliche Etappe durch 
die brütende, spätsommerliche Hitze zu bewältigen. Wer nicht an 
einen Rollstuhl gefesselt war, diese lange Strecke aber nicht mehr 
zu Fuß bewältigen konnte, wurde vorab mit dem Transporter des 
Pflegeheims vor Ort verbracht. 
Herzlich von den Mitgliedern des Kleintierzuchtvereins begrüßt, 
gab es erst mal Kaffee, Kuchen, leckeres vom Grill, kühlende 
Getränke und anregende Unterhaltung. Auch unser Bürger-
meister, Herr Jautz, ließ es sich wieder mal nicht nehmen, die-
sem Ereignis beizuwohnen und sich bei anregenden Bürger-
gesprächen den Gaumenfreuden in freier Natur hinzugeben. 
Selbst die leicht aggressiven und überaus lästigen Wespen wa-
ren nicht in der Lage, diesen Nachmittag so entscheidend zu 
stören, um ihn so aus dem kollektiven Gedächtnis der betag-
ten Besucher und ihrer Helfer vom Förderverein zu verdrängen. 
Die Rückkehr ins Pflegeheim gestaltete sich dann etwas gemütli-
cher, da die sengende Sonne tiefer stand und Bäume und Häuser 
abschnittsweise Schatten spendeten. 
Ein Dank an den Kleintierzuchtverein für seine Gastfreundschaft 
und wie stets an dieser Stelle: Immer wieder gerne! 

Die Seniorinnen, Senioren und ...

... alle Helfer sagen Danke!

Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 31.08.2018, 20:00 Uhr findet die nächste Chorprobe 
im Franz-Reichle-Saal statt. 
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Musikverein Warthausen

Musikerinnen und Musiker aus der Gesamtgemeinde gesucht 
für unser Projekt „Herbstkonzert 2018“ 
Sie haben sich schon länger mit dem Gedanken befasst einmal 
wieder in einer Kapelle zu spielen und hatten bis heute noch nicht 
den richtigen Anlass gefunden? 
Wir, der Musikverein Warthausen bieten Ihnen nun die Möglichkeit 
beim diesjährigen Konzert in Form eines Projektes mitwirken zu 
können. Ihr Engagement ist auf einen begrenzten Zeitraum von 
September bis November mit dem Abschluss des Herbstkonzerts 
angelegt. Sie werden in den ersten Proben nach ihren Wünschen 
und Können in die Kapelle integriert um dort Ihrem lang ersehnten 
Wunsch nachkommen zu können. 
Unser Konzert findet am 17.11.2018 in der Festhalle von Wart-
hausen statt. Die Proben des Musikvereins werden  in der Regel 
jeden Dienstag von 20:00 - 22:00 Uhr abgehalten, ebenfalls haben 
wir zwei Probenwochenenden am 29.09. - 30.09.18 und 13.10. 
- 14.10.18 zur Vervollständigung unseres Könnens eingeplant.   
Trauen Sie sich und machen Sie bei unserem Projekt mit, wir 
freuen uns schon heute auf Sie. Weitere Fragen beantwortet Ih-
nen Gerne unser Dirigent Peter Schuck Tel. 07351-829913 oder 
unser Vorsitzender Musikalisch Patrick Stiller Tel. 07351-5777214 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen Gerne unser Dirigent Peter 
Schuck Tel. 07351-829913, und oder unser Vorsitzender Musi-
kalisch Patrick Stiller Tel. 07351-5777214. 
  
Blasorchester:  
Unsere nächste Probe fndet am Dienstag, 04. September um 
20:00 Uhr statt 

Narrengilde “Risstal-Gurra”

3. Hobby-Bobby-Car-Rennen 
Am 25.08.2018 wagten sich trotz wechselhaftem Wetter über 
30 Fahrer beim 3. Hobby-Bobby-Car-Rennen, die Rennstrecke 
auf der Alten Steige in Röhrwangen hinunter. Die zahlreichen 
Zuschauer sahen teilweise sehr knappen und bis in die letzte 
Kurve spannende Rennen. Den Fahrern wurde hierbei, bei teils 
nasser Strecke alles fahrerische Können abverlangt. Die Fahrer 
der Narrenzunft Wenk´l Fratza Oberstadion waren unterm Strich 
die schnellsten und entschieden auch die Mannschaftswertung 
für sich. Als einzige Frau im Fahrerfeld war Petra Waibel von der 
Narrenzunft Mittelbiberach am Start und ließ einige Männer hin-
ter sich. 
Einzelwertung: 1. Lukas Schweikert (NZ Wenk´l Fratza Obersta-
dion), 2. Robert Traub (NZ Wenk´l Fratza Oberstadion), 3. Gerd 
Scheiffele (Beginner Winner) 
Teamwertung: 1. NZ Wenk´l Fratza Oberstadion, 2. Beginner Win-
ner Warthausen, 3. Narrenzunft Mittelbiberach 
Für den reibungslosen Ablauf bei der 3. Auflage des Hobby-Bob-
by-Car-Rennen möchten wir uns hiermit nochmals bei allen Fah-
rern und Zuschauern, für die tolle Atmosphäre bedanken. Ein be-
sonderer Dank gilt auch allen Helfern und Unterstützern, die zur 
Durchführung der Veranstaltung beigetragen haben. 

vlnr: 2. Robert Traub; 1. Lukas Schweikert; 3. Gerd Scheiffele

Schützenverein Birkenhard
Jedermannschießen 2018 
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr 
wieder ein Jedermannschießen. Dazu sind alle Firmen, Famili-
en, Gruppen, Stammtische, Vereine und Einzelpersonen recht 
herzlich eingeladen. Eine Mannschaft besteht auch dieses Jahr 
wieder aus 3 - 5 Personen (w/m). Das Jedermannschießen 2018 
findet an folgenden Tagen statt: Freitag, 07.09.2018, Mittwoch, 
12.09.2018 und Samstag, 15.09.2018. Die genauen Schießzeiten 
werden noch bekannt gegeben und können in Kürze auch auf un-
serer Homepage abgerufen werden. Wir freuen uns jetzt schon 
auf viele Teilnehmer und spannende Schießabende! 
 
Wirtsliste 2018 / 2019 
Bitte beachten: Es gibt einen neue Wirtsliste, diese hängt im 
Schützenhaus aus und ist auch über unsere Homepage abrufbar! 
Bitte schaut gleich wann ihr den nächsten Wirtsdienst habt und 
merkt euch den Termin vor! 
 
Metzelsuppe 
Die diesjährige Metzelsuppe findet am Samstag, 29. September 
und Sonntag, 30. September statt.  
Eine entsprechende Einladung bzw. Aushang folgt! 

Sophie-La-Roche-Schule

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien 
Am Montag, 10.09.2018 beginnt das neue Schuljahr. Der Unter-
richt beginnt am ersten Schultag für die Klassen 2 – 4 um 8:30 
Uhr und endet um 12:00 Uhr. Am Dienstag, 11.09.2018, beginnt 
um 7:45 Uhr in der kath. Kirche ein ökumenischer Gottesdienst 
zum Schuljahresanfang für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2-4. 
Busfahrzeiten am ersten Schultag: 
Barabein 7:52 Uhr 
Herrlishöfen 7:55 Uhr 
Galmutshöfen 7:58 Uhr 
Oberhöfen 8:02 Uhr 
Röhrwangen 8:25 Uhr 
Birkenhard 8:15 Uhr 
Klassenverteilung: 
Klasse 1a    Frau Sonja Traub 
Klasse 1b    Frau Katharina Vukic` 
Klasse 2a Frau Ulrike Rolser 
Klasse 2b Frau Annette Blech 
Klasse 3a Frau Tanja Rippmann 
Klasse 3b Frau Kathrin Hilbig 
Klasse 4a Frau Elfriede Binder 
Klasse 4b Frau Camen Semler  
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Aufnahme der Schulanfänger 2018 
Für die neuen Erstklässler beginnt der Unterricht am Freitag, den 
14.09.2018. Um 9.30 Uhr findet in der kath. Kirche ein ökumeni-
scher Gottesdienst für alle Erstklässler statt. Anschließend (ge-
gen 10:00 Uhr) erfolgt die feierliche Schulaufnahme in der Turn- 
und Festhalle Warthausen. Die Eltern und Angehörigen unserer 
ABC-Schützen sind herzlich zu diesem Tag eingeladen. Auch Ge-
schwisterkinder, welche bei uns an der Schule sind, dürfen nach 
Rücksprache mit der Klassenlehrerin an der Feier teilnehmen. 
Ein guten Start in das neue Schuljahr wünscht Ihnen 
Christoph Genal 
Rektor   

TSV Warthausen

Abteilung Turnen
Alltagstrainingsprogramm 
„Das Alltagstrainingsprogramm (ATP) - Älter werden in Balance“ 
für ein aktives und selbstbestimmtes Leben im Alter! 
Neuer 12er-Kurs des TSV Warthausen ab 19. September 2018, 
mittwochs 17:50 - 18:50 Uhr in der Turn- und Festhalle Wart-
hausen. 
Das ATP ist ein Gesundheitstraining für Anfänger und Wieder-
einsteiger. Es ist speziell konzipiert für Frauen und Männer ab 
60 Jahren. 
Lernen Sie, im 12-wöchigen Kursprogramm mehr Bewegung in 
ihren Alltag zu integrieren um Ihre Gesundheit aktiv zu fördern. 
Erkennen und nutzen Sie Alltagssituationen und Alltagsfertigkei-
ten als Trainingsmöglichkeit! Bleiben Sie körperlich und geistig 
fit und gesund - genießen Sie ein Leben in Balance! 
Weitere Infos finden Sie auch hier: https://www.aelter-wer-
den-in-balance.de/atp/was-ist-das-atp/ 
Also, schnell anmelden  - damit Sie Ihren Alltag möglichst lange 
alleine bewältigen können: 
Wann: 19. September - 12. Dezember 2018, mittwochs von 17:50 
Uhr - 18:50 Uhr 
Wo: Turn-und Festhalle Warthausen 
Kontakt: Julia Rimmele, Tel. 07351 302498 oder  
E-Mail: julia.rimmele(at)web.de 
Bitte ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen! 
Kosten:  Keine! Förderung durch die BZgA (Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung)! Voraussetzung: Lebensalter min-
destens 60 Jahre - begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
Abteilung Gesundheitssport
Jetzt anmelden für die neuen Herbst-Fitness- und Rücken-
kurse des TSV Warthausen 
Alle die gerne etwas für Ihren Körper tun möchten sind hier richtig. 
Auch Nicht-Vereinsmitglieder können teilnehmen. 
Pilates-Faszien-Mix 
Pilates-Faszien-Mix verbindet das sanfte, sehr effektive Ganzkör-
pertraining mit speziellen Faszien betonten Übungen. Ziel ist die 
Kräftigung der tiefen sowie großen Muskulatur, ein elastisches, 
gesundes Fasziengewebe das uns schmerzfreie Bewegungen 
ermöglicht, die Stärkung des Gleichgewichtes und eine verbes-
serte Körperwahrnehmung. 
Kurs 1 Montag: 14.00 – 15.00 Uhr  
 Beginn 10.09.2018(Oberhöfen) 
Kurs 2 Montag: 15.00 – 16.00 Uhr  
 Beginn 10.09.2018 (Oberhöfen) 
Kurs 3 Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr  
 Beginn 11.09.2018 (Sporth.Warth.) 
  
Rundum-Fit-und-gesund 
Diese Kurse bieten die Möglichkeit, seinen Körper so richtig fit zu 
machen. Ausdauer, Beweglichkeit,  Kraft und Koordination wer-
den systematisch trainiert. Ziel ist ein verbessertes Körpergefühl 
und eine gesteigerte allgemeine Kondition.  

Bewegung ist ohne Zweifel das beste Mittel um Rückenproble-
men vorzubeugen. Meist bewegen wir uns im Alltag jedoch nicht 
genug um den Rücken gesund zu erhalten. Dies können Sie jetzt 
mit unserem attraktiven Bewegungsprogramm ändern. 
Kurs4  Dienstag: 8.30 Uhr - 9.45 Uhr 
 Beginn 11.09.2018 (Sporth. Warth.) 
Kurs5  Freitag: 8.30 Uhr - 9.45Uhr 
 Beginn 14.09.2018 (Oberhöfen) 
Kurs6 (60+) Freitag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 
 Beginn 14.09.2018 (Oberhöfen) 
Anmeldungen bitte bei Martina Jeggle Tel. 073517/12881 oder  
e-mail: Martina.Jeggle@gmx.de 
Alle Infos finden sie auch unter www.tsv-warthausen.de 
  

Tennisclub Warthausen

Winter-Tennis-Training TC Warthausen 
Ab Oktober  startet das Winter-Tennis-Training für Kinder und 
Jugendliche. 
- Wo? In der Vita Sport-Halle 
- Wann? Freitag, im Zeitraum von 14 - 17 Uhr (Trainingspause in 
den Schulferien) 
- Wer? Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 16 
- Kosten? je nach Guppengröße ca. 130 € (Mitglieder) 155 € 
(nicht Mitglieder) 
=> Anmeldung mit Angabe der möglichen Zeiten per eMail: 
Bruni.Dreher@web.de 
 
Weinprobe 
Am Freitag, den 21.09.18 findet ab 18.00 Uhr eine Weinprobe 
mit Thomas Knoll aus Oberhöfen in unserem Vereinsheim statt. 
Er möchte uns wieder Spitzenweine von neuen Weingütern vor-
stellen, und uns anhand seiner Bilder eine kulinarische Weinrei-
se erleben lassen. Natürlich gibt es auch einen leckeren Imbiss. 
Anmeldungen bitte im Aushang Tennisheim oder bei Bruni Dreher.

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Kommunale Entwicklungshilfe 
Förderung von lokalen Eine-Welt-Projekten 
durch den Landkreis Biberach 
Der Landkreis Biberach und Landrat Dr. Heiko 

Schmid haben sich zum Ziel gesetzt, sich in der Kommunalen 
Entwicklungshilfe zu engagieren und verschiedene Hilfsprojek-
te zu fördern. Durch die Unterstützung der Projekte soll vor Ort 
die Lebenssituation in armen Regionen verbessert werden. Der 
Kreistag stellt dafür Mittel in Höhe von 15.000 Euro für lokale Ei-
ne-Welt-Projekte zur Verfügung. 
Ein wichtiges Kriterium für die Förderung ist der persönliche 
Kontakt der Organisation zu dem Projekt vor Ort. Der Zuschuss 
des Landkreises beträgt in der Regel nicht mehr als 50 Prozent 
der Finanzmittel, die der Projektträger erbringt. Weitere Bedin-
gungen und Vergabekriterien können dem Antragsformular ent-
nommen werden. 
Vereine, Kirchen und Institutionen, die sich für Hilfsprojekte ein-
setzen, können sich um einen Zuschuss zur Durchführung von 
lokalen Projekten bewerben. Bis zum 15. Oktober 2018 sind 
Anträge auf Fördermittel an die Zentralstelle für Gremien, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung des Landratsamtes 
Biberach, Rollinstraße 18 in Biberach, zu richten. Telefonische 
Auskünfte erteilt Bernd Schwarzendorfer unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6410. 
Der Antrag ist online unter https://www.biberach.de/aktuelles/
kommunale-entwicklungshilfe-jetzt-bewerben.html abrufbar oder 
liegt in der Infotheke des Landratsamtes Biberach zur Abholung 
bereit. 
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Anhaltende Trockenheit 
Landratsamt Biberach verlängert Verbot, Wasser aus Flüs-
sen, Bächen und Seen zu entnehmen, bis Mitte September 
Das Landratsamt Biberach verlängert das Verbot, Wasser aus 
den Flüssen, Bächen und Seen im Landkreis Biberach zu ent-
nehmen, zunächst bis einschließlich Samstag, 15. September 
2018. Grund ist die anhaltende Trockenheit. Das Verbot, Wasser 
zu entnehmen, gilt für alle Flüsse, Bäche und Seen im Landkreis 
Biberach mit Ausnahme der Iller. 
„Wir haben die Pegelstände in den vergangenen zwei Wochen 
sehr genau beobachtet. Da lang anhaltende, starke und flächen-
deckende Niederschläge bislang ausgeblieben sind, hat sich die 
Situation nicht entspannt. Die Wasserstände sind nach wie vor 
extrem niedrig“, sagt Jürgen Nagler, Leiter des Wasserwirtschaft-
samtes des Landkreises Biberach. 
Unter den niedrigen Wasserständen, den hohen Wassertempera-
turen und dem geringen Sauerstoffgehalt leiden Fische, Kleinlebe-
wesen und Wasserpflanzen. „Mit der Verlängerung des Verbots, 
Wasser zu entnehmen, möchten wir eine weitere Verschärfung 
der Situation verhindern“, so Jürgen Nagler. 
Das Landratsamt Biberach weist darauf hin, dass das Verbot 
auch dann gilt, wenn an den Entnahmestellen noch vermeintlich 
ausreichend Wasser vorhanden ist. Zuwiderhandlungen können 
mit hohen Bußgeldern geahndet werden. 
Das Verbot gilt für das Entnehmen von Wasser mit mechanischen 
oder elektrischen Pumpen im Rahmen des Gemeingebrauchs. 
Sollte sich die Trockenheit weiter fortsetzen, kann die Allgemein-
verfügung verlängert werden. 
Die aktuell gültige Allgemeinverfügung finden Sie auf der Home-
page des Landratsamts. Die Verlängerung der Allgemeinverfügung 
im Wortlaut finden Sie ab Freitag, 24. August 2018, ebenfalls auf 
der Homepage des Landratsamtes unter  
https://www.biberach.de/aktuelles/bekanntmachungen.html 
  
Das Landratsamt - Kreisforstamt informiert:  
Ermäßigte Einkommenssteuer bei Käferholz 
Die Forstverwaltung weist alle Privatwaldbesitzer darauf hin, dass 
man auf Antrag für Borkenkäferholz nach § 34 Einkommenssteu-
ergesetz nur den halben Steuersatz bezahlen muss. Dazu müssen 
Schäden infolge höherer Gewalt unverzüglich nach Feststellung 
des Schadensfalls der zuständigen Finanzbehörde mitgeteilt und 
nach der Aufarbeitung mengenmäßig nachgewiesen werden. Die 
Anzeige des Käferholzes muss vor der Aufarbeitung erfolgen. 
Geschätzte Mengen sind dafür ausreichend. 
Nach der Aufarbeitung muss der Waldbesitzer in einer Abschluss-
meldung die genaue Holzmenge nachweisen. Beide Formulare 
findet man im Internet  
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt/kalamitaets-
meldung.html 
Die Formulare sind ausgefüllt an die Oberfinanzdirektion Karlsru-
he, Moltkestraße 50, 76133 Karlsruhe zu senden. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Aktionsnachmittag „Backen wie früher“ 
Am Sonntag, 2. September 2018, zeigt Museumsbäcker Dietmar 
Neltner im Museumsdorf Kürnbach von 12 bis 16 Uhr vor allem 
den kleinen Besuchern, wie man früher gebacken hat. 
Nur nicht hudeln. Dietmar Neltner aus Bad Schussenried heizt seit 
Jahren dem historischen Backhäusle so richtig ein und weiß, was 
es mit dem Hudel auf sich hat. Beim Aktionsnachmittag „Backen 
wie früher“ lädt er besonders die kleinen Besucher des Museums-
dorfs dazu ein, mit Hand anzulegen. Ob Kneten oder Teig ausrollen 
- an diesem Tag darf jedes Kind kleine Häsle aus Süßteig backen 
und das Backhäusle besichtigen. Und für die Großen gibt’s dar-
über hinaus auch Tipps und Kniffe für den heimischen Backofen.  
Darüber hinaus zeigen die Landfrauen vom „Service direkt“ in der 
Laternserküche, wie gut frisch ausgebackene Mehlspeise schmeckt. 
Um 14 Uhr lädt das Museumsdorf zu einer freien Sonderführung für 
Kinder ein und veranschaulicht den Alltag von Kindern anno dazu-
mal. Zudem freut sich Museumswirt Friedhelm Brand auf zahlreiche 
Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten. 

Bachritterburg Kanzach
Schmieden und Schwert-Vorführungen am 
Familiensonntag 
Schon seit Gezeiten begleitet der Funken-

schlag der befeuerten Esse, glühendes Eisen, der Schlag des 
Hammers auf den Amboss und das Zischen des abzukühlenden 
Stahls die faszinierende Kunst des Schmiedens. Im Rahmen 
des Familiensonntag, dem 02 September, wird ein Schmied 
von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr sein Handwerk demonstrieren. Wie 
üblich, darf jedoch am Familiensonntag mit Hand angelegt wer-
den! Große und kleine Kinder dürfen sich an kleinen Schmiede-
arbeiten versuchen 
Wie haben die Ritter früher mit dem Schwert gekämpft? Wie wird 
überhaupt eines hergestellt? Diese und viele andere Fragen wer-
den an diesem Familiensonntag beantwortet, an dem sich alles 
um Schwertkampf und die Metallbearbeitung dreht. Von einem 
Experten der Hohentwieler Klingenkunst werden Tipps und Tricks 
im Umgang mit dem Schwert vermittelt. Das Mitmachangebot ist – 
wie immer an den Familiensonntagen - im Eintrittspreis enthalten! 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr die freie Kurzführung 
durch den Wohnturm statt. Beste Gelegenheit einen kleinen Ein-
blick in die Welt eines Niederadligen zu bekommen. Die Burg-
schänke mit ihrem bewährten Angebot lädt ein zur Einkehr und 
zum gemütlichem Verweilen. 
Nähere Informationen unter Tel. Nr. 07582/930440 oder
www.bachritterburg.de.
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Nabu
Tagesausflug zum Nationalpark 
Der NABU Ochsenhausen- Ringschnait bietet 
auch dieses Jahr wieder eine Tagesfahrt mit 

Omnibus auch für Nichtmitglieder an. 
Diesmals geht‘s am Sonntag, 30. September zum Nationalpark 
Bayrischer Wald und dem weltweitgrößten barrierefreien Baum-
wipfelpfad. Ein Besuch im nahegelegenen Tiergehege ist eben-
so möglich. Der Restaurantbesuch im Park ist jedem frei gestellt 
und der Tag steht jedem zur freien Verfügung. Abfahrt 6.30 Uhr 
Grundschule Ringschnait, Zustiege aus Erolzheim über Och-
senhausen möglich, Rückkehr in Ringschnait gegen 19.30 Uhr. 
Fahrpreis und Eintritte Erwachsene 30 Euro, NABU Mitglieder und 
Familienangehörige der Ortsgruppe 25 Euro, Jugend 4 bis 18 Jah-
re 16 Euro, darunter frei. Anmeldung absofort beim 1. Vorstand 
Gerhard Föhr Tel.07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung an: 
Naturschutzbund e.V.,  
IBAN: DE93630901000185712002,  
Volksbank Ulm-Biberach, BIC: ULMVDE66 
 
Agentur für Arbeit Biberach 
Neue Räume für die Berufsberatung 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Biberach zieht um. 
Junge Menschen, die bei der Berufswahl die Unterstützung der 
Berufsberatung für sich nutzen möchten, finden die neuen Räu-
me ab Mittwoch, den 05.09.2018 in der Biberacher Rollinstraße 
61 - 63. Ausbildungssuchende können sich auch über die Welt 
der Berufe während der Öffnungszeiten vor Ort schlau machen. 
Dafür stehen Informationsmaterialen und Computer zur Verfügung. 
Öffnungszeiten (Bitte an der Türe klingeln): 
Montag 13:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
  
Beratungstermine gibt es wie gehabt: 
•  persönlich an der Eingangszone der Agentur für Arbeit in der 

Waldseer Straße 34 in Biberach, 
•  telefonisch unter der kostenfreien Servicenummer 0800 

4555500 
• oder per Mail an: Biberach.111-Eingangszone@arbeitsagentur.de 
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MdL Dörflinger beim Öchsle 
Sommerbesuch 
(tf) - Einen Besuch beim Öchsle machte der Landtagsabgeordnete 
Thomas Dörflinger (CDU) am 22. August. Öchsle-Geschäftsführer 
Andreas Albinger empfing ihn und eine Gruppe von Wanderern 
zu einer Führung im Warthauser Lokschuppen. Dörflinger zeigte 
sich angetan von der Museumsbahn, mit der er schon privat mit 
seiner Familie gefahren sei. CDU-Gemeindeverbandsvorsitzender 
Franz Schuy aus Warthausen hatte für das Sommerprogramm 
des Kreisverbands die Wanderung in Warthausen mit Station 
beim Öchsle organisiert. 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag so-
wie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach um 
10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags. 
Reservierungen unter Telefon 07352/922026. Informationen gibt 
es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de. 

Familientag im Planetarium 
Sternenspaß und Marspremiere 
(tf) - Einen Familientag mit Kinderprogramm und -spielen nach-
mittags ab 14 Uhr sowie öffentlicher Premiere der neuen Doku-
drama-Sternenshow „MARS 1001“ abends bietet das Laupheimer 
Planetarium am 1. September bei freiem Eintritt. Die Sternwarte 
ist für Sonnen- und Sternbeobachtungen geöffnet. 
Planetarium und Sternwarte möchten am Familientag allen Alters-
gruppen „Sterne zum Anfassen“ bieten, wie Vorstandsmitglied 
Ulrike Ruchti sagt. Seit einem halben Jahr begeistert das neue 
Kinderprogramm „Captain Schnuppes Weltraumreise“ die jüngs-
ten Besucher des Laupheimer Planetariums. Am Familientag wird 
die Show um 14.15 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr vorgeführt. Die 
Geschichte ist eine für 5- bis 9-Jährige unterhaltsam aufbereite-
te Reise durch das Sonnensystem: Der gutmütige Hund Captain 
Schnuppe und Sergeant Tuk, ein tollpatschiger Tukan, besuchen 
mit den jungen Gästen in dem intelligenten Raumschiff Argo die 
Planeten unseres Sonnensystems. 
Außerhalb der Planetariumskuppel können sich Kinder bei verschie-
denen Spielen und Rätseln vergnügen. Hier gilt es, Geschicklichkeit 
oder Wissen über das Weltall unter Beweis zu stellen. Mit Kinder-
schminken können die jungen Besucher in andere Rollen schlüpfen. 
„Bei klarem Himmel sind natürlich auch die Teleskope der Stern-
warte im Einsatz“, kündigt Ruchti an. Mit Hilfe eines Spezialfilters 
seien ungewöhnliche Blicke auf die Sonne zu erleben. „Die bro-
delnde Sonnenoberfläche und Gasausbrüche sind für Kinder und 
Erwachsene beeindruckend“, ist sich Ruchti sicher. 
Abends steht die Laupheimer Premiere eines brandneuen Programms 
an: Ein eigens für 360-Grad Videosysteme in Planetarien produzier-
tes Dokudrama lässt die Besucher an einer fiktiven Reise zum roten 
Planeten Mars teilnehmen. Anders als die meisten Programme im 
Laupheimer Planetarium ist das neue Angebot keine Eigenproduktion, 
sondern von der niederländischen Firma Mirage 3D. Unter der Regie 
von Robin Sip entstanden die Studioaufnahmen in den Niederlanden 
und wurden mit Computeranimationen realer Aufnahmen kombiniert. 
Vorführungen sind um 20 Uhr, 21 Uhr und 22 Uhr. 
Den Mars selbst durchs Teleskop ins Visier nehmen kann man in 
der Sternwarte. Der rote Planet leuchtet derzeit sehr auffällig im 
Sternbild Schütze. Auch die Planeten Venus, Jupiter und Saturn, 
der Mond sowie die heraufziehenden Herbststernbilder werden 
bei klarem Himmel in der Sternwarte gezeigt. 
Zur Stärkung für die zahlreichen Weltraumreisen ist nachmittags 
eine Bewirtung im Kaffeezelt mit Kuchen und einem Grillstand 
vorgesehen. Abends gibt es einen gemütlichen Ausklang mit ei-
ner Cocktailbar und dem Trio „Daktylus Jazz Utopia“ mit Andreas 
Schnell (Gitarre), Lazzaro Locher (Schlagzeug) und Bernward 
Schäfer (Orgel), die ruhige Jazz- und Bluesmusik spielen. 
INFO: Für die Planetariumsvorführungen am Familientag werden 
Karten vor Ort ausgegeben. Reservierungen sind nicht möglich. 
Das reguläre Planetariumsprogramm mit unterschiedlichen Ster-
nenshows im Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“. Kar-
ten dafür können im Internet und unter der Nummer 07392/91059 
telefonisch vorbestellt werden. 

Blutspenden sind lebenswichtig! 
Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf  
94 Prozent der Deutschen wissen zwar um die Bedeutung von 
Blutspenden, aber nur etwas mehr als drei Prozent spenden auch 
regelmäßig Blut. Stehen in den Kliniken nicht täglich 15.000 Blut-
spenden zur Verfügung können die Patienten nicht mehr versorgt 
werden. Viele Dinge nehmen wir alltäglich für selbstverständlich 
hin, doch richtig eng wird es erst, wenn wichtige Dinge fehlen wie 
etwa Blutpräparate für die Versorgung von Verletzten, bei Ope-
rationen oder zur Behandlung von Krankheiten wie etwa Krebs. 
Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu können, bittet 
der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende 
Montag, dem 03.09.2018 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach 
Bis heute, trotz aller modernen Entwicklungen, gibt es keine 
künstliche Alternative. Viele medizinische Eingriffe und Therapien 
sind nur möglich, wenn ausreichend Blutkonserven zur Verfügung 
stehen. Für Notfallpatienten mit einer akuten Blutungssituation 
ist oftmals die Transfusion von mehreren Fremdblutkonserven le-
bensrettend! Leider spenden nur drei Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland Blut. Jedes Jahr verlieren die Blutspendedienste 
des Roten Kreuzes ca. 100.000 Blutspender auf Grund des Al-
ters und der Demographie. Daher ist es notwendig, immer wieder 
neue Spender für die Blutspende zu gewinnen. „Erst wenn´s fehlt, 
fällt`s auf! Lassen wir es nicht darauf ankommen. 
Macht mit: Geht Blut spenden.“ rufen die Musiker der Band Par-
allel gemeinsam mit dem DRK-Blutspendedienst zur Blutspende 
auf und betonen noch einmal „Das ist wichtig! Lebenswichtig!“.  
Als Botschafter, überzeugte Blutspender und leidenschaftliche 
Musiker setzen sich die Bandmitglieder dafür ein, dass genügend 
Blutpräparate für die Versorgung bereit stehen. Informationen für 
Erstspender und zur Blutspende sowie weitere Blutspendeter-
mine stehen im Internet unter www.blutspende.de/erstspender 
zur Verfügung. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 

Regierungspräsidium Tübingen 
Land bezuschusst Investitionen im Rettungsdienst im Regie-
rungsbezirk Tübingen mit 2,3 Millionen Euro 
In diesem Jahr fließen rund 2,3 Millionen Euro zur Investitionsför-
derung des Rettungsdienstes in den Regierungsbezirk Tübingen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat dieser Tage entsprechen-
de Bewilligungsbescheide für vier Bauvorhaben an die Landesver-
bände der Hilfsorganisationen versandt. „Damit leistet das Land 
einen wichtigen Beitrag zur Verkürzung der Rettungszeiten und 
damit zur Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung bei me-
dizinischen Notfällen“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Der DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. erhält ca. 2,1 
Millionen Euro für drei Investitionsvorhaben im bodengebundenen 
Rettungsdienst. Am Oberen Eselsberg in Ulm und in der Birken-
harder Straße in Biberach werden Neubauten großer Rettungs-
wachen gefördert, in denen künftig Notarzteinsatzfahrzeuge, Ret-
tungswagen, ein Schwerlastrettungswagen für adipöse Patienten 
und Krankentransportwagen untergebracht sein werden. Zudem 
wird der Bau eines Notarztstandorts am Klinikum Friedrichsha-
fen bezuschusst. 
Der DLRG Landesverband Württemberg e.V. erhält einen För-
deranteil von ca. 170.000 Euro für den Neubau einer Zentralen 
Station des Wasser-Rettungsdienstes in Wangen im Allgäu. Da-
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mit wird eine schnelle Hilfe für die Bevölkerung bei Unfällen auf 
Gewässern sichergestellt und eine zeitgemäße und sichere Un-
terbringung der engagierten ehrenamtlichen Retter ermöglicht. 
Diese sind insbesondere für die Spezialrettungsorganisationen 
unverzichtbar. 

Barrierefreies Wohnen wieder mit Zuschüssen 
der KfW 
Heute sanieren und später profitieren 
Zeitnah handeln lohnt sich: Seit 9. August gibt es von der KfW 
wieder 6.250 Euro Zuschuss für altersgerechte Umbauten. 
Bezahlbaren Wohnraum in Ballungsgebieten zu finden wird für im-
mer mehr Menschen eine Herausforderung. Gleichzeitig steigt das 
Alter der Gesamtbevölkerung von Jahr zu Jahr. Prognosen gehen 
davon aus, dass 2060 jeder dritte Bundesbürger über 65 Jahre alt 
sein wird. Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft Altbau empfiehlt Eigenheim-
besitzern daher, bei einer energetischen Sanierung künftig auch die 
Barrierefreiheit einzuplanen. Das senkt die Kosten, da dann keine 
Doppelarbeiten anfallen. Seit 9. August 2018 gibt es dafür wieder 
Geld von der Förderbank KfW: Niedrigzinsen und Zuschüsse ma-
chen altersgerechte Umbauten deutlich günstiger. 
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungstelefon 
von Zukunft Altbau 08000 123333 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Mit dem Alter gehen einige Dinge nicht mehr so leicht von der 
Hand. Eine Dusche mit schwellenlosem Einstieg oder extrabreite 
Türen sind da willkommen. Es empfiehlt sich jedoch, nicht bis ins 
hohe Alter mit diesen Umbauten zu warten. Wer heute sein Ei-
genheim sanieren lässt, sollte schon jetzt an die Zukunft denken. 
Es lohnt sich übrigens auch für Jüngere: Barrierefrei umgebaute 
Häuser bieten einfach mehr Wohnkomfort. 
„Der Aufwand ist in der Regel nicht groß, eine Wohnung für diesen 
Zweck umzubauen“, sagt Carmen Mundorff von der Architekten-
kammer Baden-Württemberg. „Wichtig ist vor allem Schwellen 
zu reduzieren und dafür zu sorgen, dass sich die Türen von Bad 
und WC nach außen öffnen“, so die Bauexpertin. „Meist genügen 
einige wenige gut geplante Umbaumaßnahmen, um die Wohnung 
auch bei eingeschränkter Mobilität weiter nutzen zu können.“ 
„Die KfW bietet auch in diesem Jahr Eigentümern und Mietern 
lukrative Anreize, um bei der Sanierung doppelt zu profitieren. Die 
Förderung barrierereduzierender Maßnahmen sieht Zuschüsse 
in Höhe von mindestens 10 Prozent der förderfähigen Kosten 
vor“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die Zuschusshöhe 
beläuft sich auf 200 bis 6.250 Euro und geht von Mindestinves-
titionskosten von 2.000 Euro aus. „Wer nach den Kriterien des 
höherwertigen Förderstandards ‚Altersgerechtes Haus‘ investiert, 
kann sogar mit 12,5 Prozent Förderung rechnen.“ Alternativ kann 
auch die Kreditvariante in Anspruch genommen werden: Bis zu 
50.000 Euro anrechenbare Kosten bei 0,75 Prozent effektivem 
Jahreszins pro Wohneinheit sind möglich. 
Topf an Zuschüssen ist begrenzt  
Diejenigen, die von den Zuschüssen profitieren wollen, sollten 
zeitnah handeln. „Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass 
das Interesse an Zuschüssen für barrierereduzierende Maßnah-
men sehr hoch ist. Bereits nach wenigen Monaten waren die 
Fördergelder ausgeschöpft. Wer sich zu spät kümmert, geht unter 
Umständen leer aus“, betont Frank Hettler. 
Eigentümer und Mieter müssen vor Beantragung der Zuschüsse 
beachten, dass nur Vorhaben und Maßnahmen gefördert werden, 
die zum Zeitpunkt des Antrags noch nicht begonnen haben. Frank 
Hettler gibt den Hinweis: „Interessierte sollten sich zunächst von 
einem Fachmann ihres Vertrauens zu möglichen und sinnvollen 
barrierereduzierenden Maßnahmen beraten lassen. Mit dem dann 
vorliegenden Angebot kann der Förderzuschuss bei der KfW be-
antragt werden.“ Eine Rückmeldung, ob der Antrag bewilligt wur-
de, erfolgt meist zeitnah, oft schon am selben Tag. 
Zwei auf einen Streich: Energetische Sanierung und Maßnah-
men zur Barrierefreiheit 
Zukunft Altbau rät: Wer sich in den kommenden Wochen mit der 
energetischen Sanierung seiner eigenen vier Wände beschäf-
tigt, sollte in diesem Zuge an die Zukunft und Maßnahmen zur 

Barrierefreiheit denken. „Es bietet sich an, eine Sanierung und 
barrierereduzierende Umbauten in einem Zuge anzugehen. Das 
kann die Kosten der Gesamtmaßnahme senken, da Planer und 
Handwerker nicht zweimal beauftragt werden müssen. Auch die 
oft störenden Umbauarbeiten erfolgen nur einmal“, sagt Frank 
Hettler. Kompetente Ansprechpartner für die Planung der ener-
gieeffizienten Modernisierung sind auf energetische Fragen spezi-
alisierte Architekten, Ingenieure und Gebäudeenergieberater. Auf 
die Barrierefreiheit haben sich viele Architekten und Innenarchi-
tekten spezialisiert - sie können beispielsweise über die Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg gefunden werden. Aktuelle 
Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern 
gibt es auch auf www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
  

Sonstiges - Umlandgemeinden

Sommerausstellung in Ochsenhausen 
Große Sommerausstellung in der Städtischen Galerie im Fruchtkasten 
Berta Hummel: das unbekannte Werk einer weltbekannten  
Künstlerin 
Der Schöpferin der berühmten Hummel-Kinder ist die diesjährige 
Große Sommerausstellung in Ochsenhausen gewidmet. Unter 
dem Titel „Künstlerin und  Klosterfrau“ stellt die Städtische Ga-
lerie im Fruchtkasten des Klosters vom 8. Juli bis zum 7. Oktober 
das künstlerische Werk von Berta Hummel (1909 - 1946) vor. Im 
Mittelpunkt stehen dabei nicht die lieblichen Kinderzeichnungen, 
sondern ihre bisher weitgehend unbekannten Landschaftsbilder, 
Stillleben und Porträts. 

Einladung zum Tierheimfest 
am 01. und 02. September 2018 
Die letzten Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und die ehren-
amtlichen Helfer sind bereit, um den Besuchern beim Tierheimfest 
am 1. und 2. September ein abwechslungsreiches Programm zu 
bieten: Neben diversen Vorstellungen und Vorträgen findet am 
Samstag die Wahl des schönsten Hundes und am Sonntag ein 
Trickworkshop für Vierbeiner statt. An verschiedenen Ständen er-
halten die Gäste Infos zu tierischen Themen. Auf dem Flohmarkt 
werden interessante Raritäten angeboten und bei der Tombola 
gibt es wertvolle Preise zu gewinnen, u. a. eine viertägige Berlin-
reise, eine Ballonfahrt, ein Stadionbesuch uvm. Fürs leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt. Die Palette reicht von herzhaft vegetarisch 
bis vegan, Kaffee und Kuchen sowie Getränken und alkoholfrei-
en Cocktails der Jugendgruppe. „Musik mit Pit“ sorgt für gute 
Stimmung. Auch bei den kleinen Festbesuchern kommt keine 
Langeweile auf: das Spielmobil und eine Hüpfburg sind vor Ort 
und beim Kinderquiz gibt es Aufgaben zu Kleintieren zu lösen. 
Der Tierschutzverein freut sich über zahlreiche Besucher und In-
teressenten, welche die Gelegenheit nutzen, einem Tier aus dem 
Heim ein neues Zuhause zu geben. 
Das ganze Programm finden Sie auch unter:  
https://www.tierschutzverein-biberach.de/tierheimfest-2018/ 
 
Gesprächskreis für Pflegende Angehörige 
Biberach 
Welche Hilfen bietet die Ambulanz für Alterspsychiatrie Bad 
Schussenried  
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich 
am Donnerstag, 06.09.2018 um 14.00 Uhr im Alfons-Auer-Haus im 
Adolf-Kolping-Saal, Kolpingstr. 43 in Biberach (Caritas Biberach).
Der Chefarzt der Alterspsychiatrie Bad Schussenried, Karl-Heinz Frey, 
informiert an diesem Nachmittag, wie die Ambulanz des ZfP ältere, 
psychisch erkrankte und an Demenz erkrankte Menschen und deren 
Angehörige unterstützen kann – auch und gerade im ländlichen Raum. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen beziehungsweise gepflegt haben und 



auch sonstige Interessierte. Weitere Informationen gibt es bei den 
Fachdiensten Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas, Daniela 
Wiedemann, Tel. 07351/5005-130 
 
Autorenlesung auf Burg Otterswang 
Eine ungewöhnliche Freundschaft in unruhigen Zeiten steht am 
Sonntag, 7. Oktober um 11 Uhr im Fokus der Autorenlesung mit 
Ulla Leinß im Burg-Café Otterswang (Burg 3, Bad Schussen-
ried-Otterswang). Sie liest aus ihrem Buch „Der Hoffnung Mor-
genschein“. In der Burg findet eine Bewirtung statt. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spenden werden zu Gunsten des gemeinnützigen 
Verein zur Unterstützung in Not geratener Menschen NOTHilfe 
e.V. erbeten. Platzreservierung ist unter Tel. 07525/7103 möglich. 
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VERSCHIEDENES

Suchen  
Modelle  

für unsere  
Azubis  

jeglichen  
Alters.

Wir suchen für unser Charleston Wohn- und Pflegezentrum 
Schlosspark Warthausen in Voll- oder Teilzeit zu familien-
freundlichen Arbeitszeiten eine/n

Rufen Sie mich an: 07351 802060 
Mehmed Ramic, Einrichtungsleitung 
bewerbungen@wpz-schlosspark.de
Schlosspark Warthausen 
Ehinger Str. 28 · 88447 Warthausen

PFLEGEFACHKRAFT  (m/w)

PFLEGEHELFER  (m/w)

Ernährungskurs
„Abnehmen mit Verstand“

Kursbeginn: Mittwoch, den 19.09.2018
Kursdauer: 8x
Kurszeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Kursort: Warthausen
Kursleiterin: Marianne Hinsinger-Gietl
 staatlich gepr. Diätassistentin
Anmeldung: Telefonisch unter 07392/704604
per E-Mail: Hinsinger-Gietl@web.de

Die Kurse werden von den meisten 
Krankenkassen bis zu 80% bezuschusst

Wir verkaufen/ vermieten Ihre Immobilie!
zuverlässig, kompetent, individuell für jeden Kunden

Rufen Sie uns gleich an! Tel.07356/950571, weitere Info´s

www.susanne-hoffmann-immobilien.de

Regenwassertonne 300 Liter abzugeben
Buchenweg Warthausen  0152/06073168

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

GESUNDHEIT
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Autohaus Moll GmbH 
Waldseer Str. 151-157 

88400 Biberach 
Tel. 07351 3480-0

www.autohaus-moll.com

Wir im Autohaus Moll sind seit 1954 der Audi und Volkswagen 
Partner in Biberach. In unserem Team aus 78 Mitarbeiter/-innen 
legen wir besonderen Wert auf individuelle Beratung und höchste 
Qualität in Service, Vertrieb und Werkstatt.

Für den Bereich Service/Werkstatt suchen wir eine/n

  · Kfz-Mechatroniker/-in
  · Karosseriebauer/-in
IHRE AUFGABEN SIND
Die präzise und qualitätsbewusste Bearbeitung von Reparatur-
aufträgen, Offenheit gegenüber den neuen Herausforderungen 
der rasanten technischen Entwicklungen unserer Fahrzeuge.

DAS BRINGEN SIE MIT
Eine Berufsausbildung und erste praktische Erfahrungen, gute Kennt-
nisse über den Einsatz modernster Methoden, Lernbereitschaft, Lust 
auf die Optimierung der Qualität zur Kundenzufriedenheit.

Sie arbeiten gerne in einem dynamischen mittelständischen Un-
ternehmen und möchten einen vielfältigen, abwechslungsreichen 
und verantwortungsvollen Aufgabenbereich mit Perspektive? Dann 
bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unterlagen und dem frü-
hestmöglichen Eintrittstermin bei Herrn Matthias Kort, Serviceleiter.

für den Südfinder in deinem Ort.

So leicht geht das:
Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt, hast  
mittwochs Zeit, und kennst dich aus in deinem Ort.

Melde dich bei:
Merkuria Zustelldienst
Tel. 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com

Wir suchen 
Austräger/innen

BIRKENHARD

Merkuria Zustelldienst 
Biberach GmbH & Co. KG
Marktplatz 35
88400 Biberach
www.merkuria.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


